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Die Gesellschaft, die bei

den Versicherten für ihre

vorteilhafte Gewinnbeteiligung

bekannt ist.

Aus dem Aufsatzheft
einer Gymnasiastin

Ein jeder Deutschlehrer
weih, welche Verwirrung
in den Köpfen der Schüler

hervorgerufen wird durch
die oft nicht immer mit
zwingender Logik von den

Regelbüchern geforderte
Grofj- oder Kleinschrift der
Anfangsbuchstaben eines

Wortes; man denke nur an
die adverbialen Wendungen

wie: im grofjen und

ganzen, aufs beste, im

stillen usw.

Neulich schrieb nun eine
meiner Schülerinnen indem
Aufsatz über die «Sporf-
woche»:

«Da ich noch keine
Skikanone bin und mich nicht

vor den andern schämen

wollte, zog ich mich
zurück und übte mich im

Stillen.» -er

Das Kreuzworträtsel
Ist schuld

Unser Töchterchen ist

eifrig damit beschäftigt, das

Kreuzworträtsel im Nebelspalfer

zu lösen. Längere
Zeit denkt es angestrengt
nach. Auf einmal unterbricht

es die Stille und

schreit: «Cheib!»
Seine Mutter ist entrüstet,

denn sie hat ihrem Meiteli
doch nur anständige
Redensarten beigebracht.
«Aber Trudi», tadelt sie,

«so redt mä doch ned!»

Trudi lacht. «I rede jo
gar ned eso. Aber i cha

denk nüd defür, wenn i's

für mis Chrüzworträtsel
bruche. Do, chansch sälber
läse: Grober, aber viel
gebrauchter Ausdruck .»

fis

Einer aus dem
Altersasyl

Herr Neuenschwander
befand sich auf der Elektrischen.

Da hörte er hinter
ihm eine Stimme rufen:
«Guten Tag, Herr Lehrer,

guten Tag.»
Der Scholarch konnte

sich im Moment nicht recht

erinnern, wer der junge
Mann sei, der ihn ansprach.

«Ach, Sie kennen mich

wohl nicht mehr», sagte die
Stimme, «bei Sie habe ich

doch Deutsch gehabt und
durch Ihnen habe ich

auch rechnen gelernt!»
Alle Mitfahrenden lachten

laut, und Herr
Neuenschwander zog es vor,
gleich bei der erstbesten

Gelegenheit unbemerkt aus
dem Gedränge zu
verschwinden. A. B.
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das schöne Herrenhemd

Rorschach Restaurant Anker
am Landungsplatz und Hafenbahnhof.

Zimmer mit fließend Wasser. Gut gepflegte Küche.

Qualitätsweine. - Weekend- Arrangements.

Mit höflirlier Empfehlung: B. RYCHEN.

Pfeife rauchen alle, J

nur diejenigen nicht, die nicht wissen,
wie fein der 24 er aus der weitgebohrten
Armee-Pfeife schmeckt!

RICHTIG HEIZEN

Der E QUI STAT spart viel Arbeit
und Brennmaterial, weil er die

Kesseltemperatur automatisch nach der

Aussentemperatur steuert und auch

bei sparsamster Einstellung das

Auslöschen des Feuers verhindert.

FR. SAUTER AG. BASEL Fabrik elektr. Apparate
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Die (^sssllscnsii, clie lzsi

cien Vsr5icnsrien iür ilirs

vortsiliisiie Sswinnlzeiei-

ligung lzelcsnn, isi.

sinsr Vxmns!is5tin
tcin jsclsr Osutscklslirsr

wsih, wslclie Verwirrung
in cisn Kopten cisr 5cliüler
lisrvorgsrussn wirci clurcli
ciis oft niciit immsr mit
iwingsncier l.ogilc von cisn

ksgslküclisrn gsforclsrts
vroh- ocisr Klsinsckrift cisr

^nfsngskuclistsksn sinss
Worts;,- msn cisnlcs nur sn
ciis sclverkislsn Wsnclun-

gsn wis: im grotzsn unci

gsn?sn, suts kssts, im

stiiisn usw.
t>Isuiicli sclirisk nun eins

msinsr 8cliülsrinnsn in cism

^ussst^ üksr clis «8porf-
woclisnl

<<vs icli nocli lcsins 8>ci-

lcsnons kin unci micli niclit
vor cisn sncisrn sclismsn
wollte, 10g icli micli ?u-
rüclc unci ükts micli im

Ztiilsn.» -sr

0i>5 Kreuiworirsi5sl
>5» 5ekuI6

l^nssr löcliterclisn ist

sisrig clsmit kssciisftigt, ciss

Krsuiwortrstssi im l^lsksl-

spsltsr iu lössn. l.sngsrs
Isil cisnlct ss sngsstrsngt
nscli. ^ut sinmsi untsr-
krickt ss ciis 8tille unci

sclirsit: «Llisikl»
Zsins r^uttsr ist entrüstet,

cisnn sie list ilirem r^sitsii
clocli nur snstsncligs ks-
cisnssrtsn ksiczskrsclit.
«/^ksr Irucli», tsclslt sis,

«so rscit ms clocli nocil»

7rucii isclit. «I rscls jo
gsr nscl sso. ^ksr i clis
cisnlc nüci clstür, wsnn i's

für mis Llirü!wortrsfsol
kruclis. vo, clisnscli sslker
isss: Oroksr, sksr visi gs-
krsuclitsr ^usclruclc .»

iis

Linsr SU5 «jsm
^Iter5S5vI

t^srr r>lsusnscliwsnclsr ks-
tsnci sicli sul cisr ^Islctri-
sclisn. Os liörts sr liintsr
ilim sins 5timrns rutsn:
«Sutsn lsg, l-Isrr I-slirsr,
gutsn lsg.»

vsr 5cliolsrcli lconnte

sicli im Moment niclit rsclit
srinnsrn, wsr clsr jungs
//snn ssi, clsr ilin snsprscli.

«^cli, 5ie lcsnnsn rnicli

wolil niclit mslir», ssgts clis

Ztinims, «ksi 5is lisks icli
clocli voutscli gsliskt uncl

clurcli I li n s n lisks icli
sucli rsclinsn gelernt!»

^lls /^ittalirsncisn iscli-
tsn lsut, unci t-Isrr r>lsusn-

sckwsncisr 10g ss vor,
glsicli ksi cisr srstksstsn
Oeisgsnkeit unksmsrict sus
cism Oscirsngs iu vsr-
scliwincisn. ^. L.

96 /a/i^s

Beltliner-Wewe

veyiacomi L Ue. vonaäu?

l^i^M?

am I,ttnr/unKz/>/at- unc/ /kc>/e»b«»n/ic>/.

^imme»- mit ^isFsru/ «Va»,er. - <?ul xe/>/?exte /tüorte.

Huairtnt.,ue5tte. - i1^eekenr/-/I>ranHVmerltz.

/i/it /iäM>/ter Lm,>/e/i!url/? .- /iVc/ki?^V.

nur ciiejenixen nickt, ciie nickt wissen,
wie kein 6er 24 er sus cier weitAekokrten
^rmee-k'keike sckmeclct!

vsr eyUISI/>1' spart viel Arbeit
un6 lZrsnnmsterisl, weil er ciie Xes-

seltemperstur sutornstiscii nscn cier

^usssntemperstur steuert unci aucti

bei sparsamster llinstelluiig ciss

Husloscliön cies sseuers veriiinctert.

acz. lzastll. i-sdril< elektr üppsrste
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